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 Dienstleister für Elektromobilität
 Mit uns: Stadt Halle, PS Union, HWG, GWG, BWG, Bauverein, WG Freiheit, Diakoniewerk Halle, 

Hochschule Merseburg, CvK Privathotels, Spie Hartmann Elektrotechnik, NASA GmbH, Zoo Halle, 

sowie 4 weitere Stadtwerke

 Von uns: Ökostrom und Ladeinfrastruktur aus einer Hand

 Durch uns: Beratung , Planung Inbetriebsetzung und Wartung von Ladeinfrastruktur, Abrechnung von 

getankten Energiemengen

 Neue Produkte
 Private Ladeinfrastruktur (Halplus MOBIL+HOME)

 Öffentliche, bzw. halböffentliche Ladeinfrastruktur, entsprechend Ladesäulenverordnung

 Entwicklungsvorhaben in Kooperation mit der HoMe (LIS für Mietwohnungen)

 Intermodaler Zugang zum ÖPNV 
 Umwelt Card des MDV, bundesweiter Standard nach der KA des VDV

 Entwicklung nachhaltiger intermodaler Mobilitäts- und Energieprojekte
 eSharing

 eBus System

 e-mobiles Wohnen

 neu.stadt.mobil

Sachstand Bundesforschungsprojekt „Grüne Mobilitätskette“

und Landesvorhaben „Sachsen–Anhalt grün mobil“ (1)
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 Aufbau einer öffentlichen, halböffentlichen und privaten Ladeinfrastruktur, 

inkl. Hintergrund- und Abrechnungssystem
 19 Ladeinfrastruktureinheiten in Betrieb, 11 weitere in Vorbereitung

 45 Kunden, 60 Fahrzeuge 

 Abrechnungssystem  / Schnittstelle zu SAP

 Kundenportal

 Unterhaltung einer SWH eCar Flotte
 10 SWH Fahrzeuge, 

 weitere Fahrzeuge durch assoziierte Partner, vsl. weitere 15 eFahrzeuge

 Partnerschaftliche Zusammenarbeit mit der Stadt Halle (Saale)

 Kampagne zur Imagesteigerung
 NEOGRÜN, Tram/Fahrzeugdesign, Website, Printmedien

 Fahrzeugförderung der EVH: 500€ für eFahrzeug, 300€ für hybride Fahrzeuge

 Vorreiterrolle der Stadtwerke Halle
 kWh genaue Abrechnung

 Einbeziehung des ÖPNV

 Preisstaffelung Energie

 Öko Strom für SWH LIS

Sachstand Bundesforschungsprojekt „Grüne Mobilitätskette“

und Landesvorhaben „Sachsen–Anhalt grün mobil“ (2)
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• 2 Stecker mit Typ-2 Standard und Verschlusskappe

• Touchscreen

• RFID-Lesegerät

• 2 sichtbare MID-konforme Zähler

• Anbindung an Hintergrundsystem über GSM-Modem

• Notfallentriegelung der Stecker

• Maximale Ladeleistung: 22 kW (32A)

• Hausanschluss im unteren Teil der Säule (separater 

Zugang für Netzbetreiber)

• Selbstrücksetzende FI-Schutzschalter

Technische Ausstattung
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• Anmeldung als Kunde bei EVH (einmalig)

1. Halplus Strom Mobil+ Auftrag ausfüllen

2. Stromtankkarte, UmweltCard Gold oder sonstige RFID-Karte freischalten lassen

• Ladevorgang starten

1. Kabel am Fahrzeug einstecken

2. Ladesäule mit Tankkarte freischalten

3. Kabel an die Ladesäule stecken

4. Informationen über aktiven Tankvorgang erhalten

Anmeldung – Freischaltung – Ladung
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Kundenbeziehung mit
EVH + HAVAG:

0,35 €/kWh

Kundenbeziehung mit

EVH:

0,40 €/kWh

Kundenbeziehung mit

HAVAG:

0,45 €/kWh

ohne

Kundenbeziehung

0,50 €/kWh

Tarifübersicht Halplus Mobil+
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Beispielrechnung Halplus Mobil+
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EVH tritt dem Roamingnetzwerk „intercharge“ als 
Ladestationsbetreiber bei

• Alle Kunden von Emobility Service Providern (EMP) 
im Netzwerk werden die Möglichkeit haben an den 
EVH Ladesäulen zu tanken

• Nutzer erhält von seinem EMP eine Rechnung, keine 
direkte Kundenbeziehung zwischen Nutzer und EVH

• Freischaltung der Ladesäulen über mobile Website 
oder RFID-Karte

• Direktbezahlmöglichkeit über den Dienst 
„intercharge direct“ per PayPal oder Kreditkarte

kundenfreundliches, überregionales Laden



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Peter Kolbert 

Projektleiter Elektromobilität 

peter.kolbert@havag.com

www.neoguen.de


